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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Liebe Kewaner, liebe Sportplatzbesucher,

zum Zeitpunkt des Entstehens dieser Zeilen nach 16 Spieltagen und dem Ende 
der Hinrunde belegt unsere 1A den 8. Platz in der Tabelle der Kreisoberliga und 
die 1B den 11. Tabellenplatz in der Kreisliga A. Sicherlich haben wir uns vor der 
Saison etwas mehr versprochen, allerdings haben wir in beiden Mannschaften 
mehrere Abgänge von sehr erfahrenen Spielern zu verzeichnen, die man erstmal 
kompensieren muss. Dazu kommen noch unsere katastrophalen Platzverhält-
nisse, bei denen man mittlerweile schon von einem klaren Wettbewerbsnachteil 
sprechen muss!! Der Vorstand lässt nichts unversucht, um eine Besserung her-
beizuführen. Allerdings liegt hier einiges leider nicht in unserer Hand.

Im Jugendbereich sind in der laufenden Saison von den Bambini bis zur B-Jugend 
alle Jahrgänge besetzt, allerdings ist es uns mangels Masse leider nicht möglich, 
eine A-Jugend zu stellen. Ein Großteil dieser Spieler nimmt daher die Möglichkeit 
eines Zweitspielrechtes bei der JSG Issigheim/Roßdorf wahr. Hier braucht es also 
3 Vereine, um einen ausreichenden A-Jugend-Kader zusammenzustellen. Diese 
Tatsache zeigt, dass es nicht selbstverständlich ist, jedes Jahr eine so große Zahl 
an Spielern in den Seniorenbereich zu bringen, wie wir es immer wieder schaffen. 
Mein Dank gilt hier der JSG Issigheim/Roßdorf für die Aufnahme unserer Spieler 
und den Trainern Torsten Eibelshäuser und Volker Schmidt, die diese Spieler wei-
terhin mit betreuen.

Die von der KEWA veranstaltete Kerb hat wieder gezeigt, wie viele junge Leute 
in diesem Verein mitarbeiten und Verantwortung übernehmen. Das ist ein Zei-
chen dafür, dass wir als Verein die Jugend bestens integrieren und auf sie bauen. 
Dieses Vertrauen bekommt man u.a. bei solchen Veranstaltungen zurückgezahlt. 
Vielen Dank dafür!

Da unsere Trainer im Seniorenbereich ebenso auf die Jugend bauen, ist mir um 
die sportliche Zukunft nicht bange. Allerdings ist hier ein langer Atem gefragt, der 
sich aber auszahlen wird.

Mein besonderer Dank gilt unserem Jugendausschuss mit allen Jugendtrainer*in-
nen und dem Hauptvorstand, der die Jugendarbeit sehr unterstützt.

Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg im weiteren Saisonverlauf.

Carsten Stein 
Jugendleiter KeWa Wachenbuchen 
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doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
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Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
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stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
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Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

An dieser Stelle noch mal herzlichen Dank 
an unseren Lieblingswirt Werner sowie an 
Heinz und Jackomo für die etlichen eh-
renamtlich geleisteten Stunden. Ich bin 
sicher, dass wir sie noch öfter hochleben 
lassen, wenn wir wieder die Gelegenheit 
haben, in unserer geliebten Vereinsgast-
stätte gemeinsame schöne, feucht-fröhli-
che Stunden verbringen zu können.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.
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Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
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2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
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Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

214
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

19
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Zu guter Letzt 
… Sprüche für den Deutschen Fußball-Kulturpreis

„Wenn Erling Haaland anläuft, dann bekommt man nicht nur als Mensch Angst, da 
würde man auch als Straßenbahn Angst bekommen“  Arnd Zeigler

„Man wechselt Freunde, vielleicht auch mal die Frau, aber niemals den Club“
 Christian Seifert

„Ich glaube, wenn man die Historie von Dennis Diekmeier kennt, dann weiß man, 
man muss nicht aufspringen, wenn er eine Torchance hat“
 Uwe Koschinat (ehemaliger Trainer SV Sandhausen) 
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Ich wechsle von der A-Jugend in den Seniorenbereich.

Meine Position ist in der Abwehr oder im rechten Mittelfeld.

Da ich schon immer bei der KeWa war, stand für mich fest, dass 
ich nur hier weiter spielen will. Der Verein ist familiär aufgestellt, 
ich kenne das Umfeld und meine Familie ist ebenfalls bei der 
KeWa. Für mich gibt es keinen anderen Verein.

Ich möchte weiter Spaß am Fußball haben und mich weiter-
entwickeln. Ansonsten schaue ich mal, was auf mich zukommt.

Mein Lieblingsverein ist Eintracht Frankfurt, mein Lieblingsspieler Martin Hinter-
egger.

Fortsetzung auf Seite 24

Tim Friedrich

Fortsetzung auf Seite 6
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Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

19
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
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wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
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Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.
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Ich wechsle von der A-Jugend in den Seniorenbereich.

Meine Position ist in der Abwehr oder im rechten Mittelfeld.

Da ich schon immer bei der KeWa war, stand für mich fest, dass 
ich nur hier weiter spielen will. Der Verein ist familiär aufgestellt, 
ich kenne das Umfeld und meine Familie ist ebenfalls bei der 
KeWa. Für mich gibt es keinen anderen Verein.

Ich möchte weiter Spaß am Fußball haben und mich weiter-
entwickeln. Ansonsten schaue ich mal, was auf mich zukommt.

Mein Lieblingsverein ist Eintracht Frankfurt, mein Lieblingsspieler Martin Hinter-
egger.

Fortsetzung auf Seite 24

Tim Friedrich
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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dem Bereich noch nicht besonders viele Spieler haben. Von den in dieser Saison 
in mehr als 6 Spielen eingesetzten Spielern sind genau 3 Spieler älter als 26. Und 
dabei handelt es sich um 2 Stürmer und unseren Torhüter. Gerade auf den zent-
ralen Positionen fehlt uns eine erfahrene Achse (Innenverteidiger, 6er, 10er). Das 
wird auch im Vergleich zu den Spitzenmannschaften der Kreisoberliga deutlich, 
jede dieser Mannschaften hat zumindest im Zentrum eine Achse aus Spielern die 
schon 27 Jahre oder älter sind. 

Das schöne ist, dass wir einen ganzen Schwung an Spielern haben, die in den 
kommenden 2 bzw. 3 Jahren ebenfalls in den Bereich kommen werden. Das ist 
unser starkes Fundament, auf dem wir aufsetzen können. Dazu kommt noch eine 
gan-e Reihe spannender junger Spieler. Wenn wir hier weiter gemeinsam lernen 
und weiter Erfahrung aufbauen, bin ich überzeugt, dass wir hier wieder schnell ei-
nige Schritte nach vorne kommen. Und wie man zumindest in dem einen oder an-
deren Spiel diese Saison gesehen hat, sind wir auch jetzt schon eine gute Mann-
schaft. 

Ein zweiter Punkt der naturgemäß großen Einfluss auf unsere Leistungen hat, 
sind die Platzverhältnisse. Ein Thema über welches wahrscheinlich jeder von uns 
schon mal gesprochen hat und ich daher hier gar nicht viel dazu schreiben möch-
te. Aber wenn man ein komplettes Jahr schlechte bis katastrophale Platzverhält-
nisse hat, dann leiden die Trainingsqualität und daraus resultierend auch die Leis-
tungen in den Spielen. Es ist klar, dass man mit 2 Rasenplätzen im Vergleich zu 
einem Kunstrasenplatz 2-3 Monate schlechtere Bedingungen hat, das kann man 
zumindest teilweise auffangen. Wenn es aber ein ganzes Jahr ist, dann wird es auf 
Dauer schwierig. 

Ich weiß, dass der Vorstand hier alles in seiner Macht Stehende tut, um die Situati-
on zu verbessern und hoffe, dass wir im kommenden Jahr zumindest wieder dahin 
kommen, dass wir von April bis Oktober ordentlich trainieren können.

Zum Abschluss möchte ich euch allen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Start ins Jahr 2023 wünschen! Ich freue mich darauf, euch alle im Jahr 2023 
wieder auf dem KeWa Sportplatz zu treffen!

Euer Marcel
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
steht in den Startlöchern, weitere Ideen umzusetzen. 

Aktuell im Orga-Team aktiv sind: Rebecca Lautenschläger (geb. Botzum), Florian 
Schwalb, Klaus Karber, Thorsten Maier, Markus Huber, Mike Zeller, Timo Betz, 
Jan Hofmann, Christian Kaufeld, Alexander Seger und Katja Wild. Kürzlich an-
geschlossen haben sich zudem Yannick Schmidt und Timo Stein.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
zieht sich quer durch alle Sportarten und Vereine, wie man durch den Austausch 
schnell erfährt. Das Zoom-Meeting ist eben doch kein Ersatz dafür, beim Hand-
ball mit den Kollegen ein paar Bälle aufs Tor zu werfen. Die Laufschuhe sind kein 
(dauerhafter) Ersatz für das viel abwechslungsreichere Tempogefüge auf dem 
Fußballplatz.

Einige Eltern unserer D-Jugend haben hier eine tolle Idee gehabt. Federfüh-
rend nahm Melanie Neumann das Heft in die Hand und bastelte mit Sohnemann 
Tom und Ehemann Uli kleine Weihnachtspäckchen für die Kinder, die anschlie-
ßend verteilt wurden. Enthalten waren eine kleine Aufmerksamkeit in Form eines 
Duschgels und dazu eine Weihnachtskarte. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle 
für den Einsatz an alle Beteiligten, ohne diese Gemeinschaft funktioniert es nicht. 

Am Neujahrstag sollten die Kinder dann auch tatsächlich mal wieder in Kontakt 
miteinander treten. So wurde spontan ein Neujahrsturnier veranstaltet. Wenn 
draußen schon keine Option darstellt, konnte man ja zumindest auf dem virtuellen 
Grün aufeinander treff en und ein paar gemeinsame Stunden verbringen. 

Fortsetzung auf Seite 16
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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1b Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

die Vorrunde ist gespielt und nach anfänglichen Schwierigkeiten haben wir uns 
et-was eingespielt und die nötigen Punkte eingefahren um unserem Ziel, den Klas-
seerhalt, ein großes Stück näher zu kommen. Unsere Vorgabe war klar definiert, 
9 Punkte aus den letzten 4 Spielen. Das haben die Jungs super umgesetzt und 
mit einem 6:1 Sieg im letzten Vorrundenspiel beim letztjährigen Kreisoberligisten 
Oberdorfelden die Aufgabe erledigt. Durch eine im Durchschnitt wirklich ordentli-
che Trainingsbeteiligung konnten wir uns stetig steigern und uns so langsam Rich-
tung Tabellenmitte bewegen. 

Über die Platz- und damit die Trainingsbedingungen möchte ich hier lieber kein 
Wort verlieren. Bei jedem Heimspiel kann man das ganze Ausmaß sehen und sich 
gerne seine eigene Meinung dazu bilden. Ich möchte aber ausdrücklich alle Jungs 
loben, die sich trotzdem jeden Dienstag und Donnerstag dieser Challenge stellen.

Unser letztes Spiel für dieses Kalenderjahr ´22 ist für den 11.12. angesetzt, sollte 
das Wetter die übrigen Spiele noch zulassen, werden wir versuchen an unsere 
Leistungen anzuknüpfen um unser Punktekonto noch etwas aufzustocken. Ende 
Januar werden wir dann in die Wintervorbereitung starten um bestmöglich die 
Restrunde bestreiten zu können.

Ich wünsche uns allen eine schöne gemeinsame Weihnachtsfeier, eine ruhige 
Weihnachtszeit und jede Menge Gesundheit im neuen Jahr, um gemeinsam weiter 
auf eine hoffentlich erfolgreiche Punktejagd zu gehen.

KEWA… BLAU WEIß  …

Euer Jürgen
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
steht in den Startlöchern, weitere Ideen umzusetzen. 

Aktuell im Orga-Team aktiv sind: Rebecca Lautenschläger (geb. Botzum), Florian 
Schwalb, Klaus Karber, Thorsten Maier, Markus Huber, Mike Zeller, Timo Betz, 
Jan Hofmann, Christian Kaufeld, Alexander Seger und Katja Wild. Kürzlich an-
geschlossen haben sich zudem Yannick Schmidt und Timo Stein.
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
zieht sich quer durch alle Sportarten und Vereine, wie man durch den Austausch 
schnell erfährt. Das Zoom-Meeting ist eben doch kein Ersatz dafür, beim Hand-
ball mit den Kollegen ein paar Bälle aufs Tor zu werfen. Die Laufschuhe sind kein 
(dauerhafter) Ersatz für das viel abwechslungsreichere Tempogefüge auf dem 
Fußballplatz.

Einige Eltern unserer D-Jugend haben hier eine tolle Idee gehabt. Federfüh-
rend nahm Melanie Neumann das Heft in die Hand und bastelte mit Sohnemann 
Tom und Ehemann Uli kleine Weihnachtspäckchen für die Kinder, die anschlie-
ßend verteilt wurden. Enthalten waren eine kleine Aufmerksamkeit in Form eines 
Duschgels und dazu eine Weihnachtskarte. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle 
für den Einsatz an alle Beteiligten, ohne diese Gemeinschaft funktioniert es nicht. 

Am Neujahrstag sollten die Kinder dann auch tatsächlich mal wieder in Kontakt 
miteinander treten. So wurde spontan ein Neujahrsturnier veranstaltet. Wenn 
draußen schon keine Option darstellt, konnte man ja zumindest auf dem virtuellen 
Grün aufeinander treff en und ein paar gemeinsame Stunden verbringen. 

Fortsetzung auf Seite 16
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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KEWA-LadiesKEWA-Ladies werden Deutscher  
Vizemeister beim DFB Ü-35-Cup in Berlin

Ein Bericht von Rebecca Lautenschläger
Nach dem überraschenden Gewinn der Süddeutschen Meisterschaften im Juli 
und zahlreichen Vorbereitungen, begann unsere Reise nach Berlin zum DFB Ü-
35-Cup am 23.09.2022. Bereits morgens um 5.00 Uhr brachen wir mit unseren 
KEWA Anhängern auf. Im Bus herrschte trotz der frühen Stunde bereits eine tol-
le Stimmung mit den ersten Hymnen, die angestimmt wurden, dem Kauf unse-
res Maskottchens Cordula Blau-Weiß (Danke Pille) an der Raststätte und einem 
ausgiebigen Frühstück. In Berlin angekommen, haben wir erstmal mit unserem 
Bus eine Sightseeing Tour an der Siegessäule, dem Schloss Bellevue und dem 
Reichstag vorbei zum Brandenburger Tor gemacht. 

Dort stimmten wir uns mit Bildern 
auf den mitgebrachten Fahnen 
und Schals sowie einem kleinen 
Zwischenstopp an einem Bier-
wagen bei herrlichem Wetter auf 
unser Abenteuer ein. Einen ersten 
Eindruck der nächsten Tage be-
kamen wir beim anschließenden 
Check-In im Estrel Hotel. Dieses 
war voller Fußballer der Ü-Cups 
der Herren und Frauen aus ganz 
Deutschland inklusive ehemali-
ger Bundesligaspieler. Am Nach-
mittag brachen dann einige in die 
Innenstadt auf, um die Stadt zu 
erkunden, bevor wir abends alle 
gemeinsam Essen gingen.
Bereits am Samstagmorgen beim 
Frühstück merkte man, dass es 
langsam ernst wurde. Das ein 

oder andere Frühstück fiel sehr klein aus und es war ruhig im Frühstücksbereich. 
Wir wussten so gar nicht, was auf uns zukommt: Wie sah die Spielstätte aus? Wie 
gut waren unsere Gegner und welche Rolle konnten wir im Turnier spielen? Es war 
eine Wundertüte. 
Im Bus, auf dem Weg zum Olympia Park, heizte uns DJ Simone Reuthal aber 
schon wieder ein und wir kamen gut gelaunt an. Und wir erwischten einen Traum-
start ins Turnier. Im ersten Spiel besiegten wir die Kreisauswahl Herne mit 7:0. 
Doch dass dieses Turnier kein Selbstläufer wird und wohl doch eine Wundertüte 
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vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
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war, zeigte das zweite Spiel gegen die Nordlichter aus Schleswig-Holstein. Hier 
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konnte und wir gewannen gegen den späteren Deutschen Meister. Nach dem ers-
ten Turniertag war somit noch alles möglich, so dass wir mit einem guten Gefühl 
zurück zum Hotel fuhren. Dort stand am Abend die DFB Gala an. Bei gutem Essen 
und einem schönen Abendprogramm ließen wir den Abend ausklingen. Einzig 
meine Verletzung, als ich mir bei einem Unfall im Bus die Schulter auskugelte, 
hinterließ einen Wermutstropfen auf den Tag.
Zu Beginn des zweiten Turniertags stand die Partie gegen den USV Jena, die bis 
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Spielbeginn schworen wir uns noch einmal richtig ein und wussten, dass alles 
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und siegten trotz weniger Torchancen mit 1:0. Damit übernahmen wir die zwi-
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Mit einem Sieg im letzten Spiel gegen Tillys Kicker wäre die Deutsche Meister-
schaft nach Wachenbuchen gegangen. Nach zähem Beginn konnten wir die Füh-
rung erzielen. Doch Tillys Kicker glichen aus. Leider war dann das Glück nicht 
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Stolz, mit der Medaille für die Vizemeisterschaft um den Hals, traten wir Sonntag-
nachmittags die Heimreise an. 
Der Gewinn der Deutschen Vizemeister und die Fahrt zum DFB-Ü-Cup nach Ber-
lin bleiben uns als Highlight unserer „Karriere“ in Erinnerung. Auch wenn sicher-
lich in der Wundertüte die Meisterschaft hätte rausspringen können, wir haben 
Berlin mit einem lachenden und einem weinenden Auge verlassen und haben uns 
fest vorgenommen, wieder zu kommen.
Danken möchten wir an dieser Stelle unseren zahlreichen Sponsoren und natür-
lich allen KEWAnern und Familienmitgliedern, die uns bei unserem Abenteuer in 
Berlin tatkräftig unterstützt haben und für Stimmung sorgten.
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
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Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
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intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 
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Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
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Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
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bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
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Neues von der AH
Hessenpokalspiel gegen Gelnhausen

Mit einem verdienten 3:0 Heimsieg gegen den 1. Gelnhäuser FC erreichte unsere 
AH die nächste Runde im Hessenpokal. Unsere Mannschaft zeigte vor allem in 
der 1. Halbzeit ein schnelles, technisch gutes Spiel und ließ Gelnhausen dank 
gutem Kombinationsfußball kaum ins Spiel kommen. 

Nach drei sehr guten Möglichkeiten, zunächst scheitert Jan Hofmann am Torhüter 
danach an der Latte und Daniel Teichert mit einem Kopfball knapp neben das Tor, 
dann das längst fällige Führungstor. Nach einem Eckball und einem zunächst ab-
gewehrten Kopfball vollendet Andi Maier im Nachschuss zum 1:0. Diesem folgt 
kurz darauf das 2:0 durch Jan Hofmann, der nach einem guten Pass in die Tiefe 
seine Schnelligkeit ausspielt und allein vor dem Torhüter stehend souverän ver-
wandelt. Eine weitere „3fach-Chance“ durch Jan Hofmann, Andi Maier und ab-
schließend Sven Kunkel, dessen Schuss ans Lattenkreuz fliegt, führt nicht zum 
Erfolg. Dem hat Gelnhausen nur eine gute Chance durch einen Weitschuss ent-
gegenzusetzen, als unser Torhüter Daniel Ziegler etwas zu weit vor dem Tor steht, 
dieser jedoch knapp drüber geht. 

In der zweiten Halbzeit macht Gelnhausen zunächst mehr Druck und bestimmt 
das Spiel, ohne jedoch gefährliche Chancen zu kreieren. Das nächste und da-
mit letzte Tor erzielt wiederum unsere Mannschaft. Erneut findet ein langer Pass 
in Jan Hofmann seinen Abnehmer, der gefoult wird aber weiterspielt um dann 
am Torhüter zu scheitern. Der Schiedsrichter erkennt – trotz einiger Proteste des 
Gegners – auf Elfmeter, den Oliver Mohn sicher verwandelt. Damit war das Spiel 
entschieden. Die letzte Chance des Gegners resultiert aus einem Freistoß mit 
anschließendem Kopfball, der jedoch das Ziel knapp verfehlt. Weitere zwingende 
Gelegenheiten ergeben sich für beide Mannschaften nicht mehr. 

Im Kader standen: Daniel 
Ziegler, Markus Logsch, 
Daniel Teichert, Oliver 
Mohn, Sven Kunkel, Mar-
cus Endres, Kai Schult-
heis, Daniel Schneider, 
Colin Stein, Andreas 
Maier, Jan Hofmann, Ste-
fan Braun, René Larsen, 
Christopher Vogt, An-
dreas Hickmann, Dennis 
Holderried (Coach) 
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Euer Marcel
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wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Ü50 gewinnt Kreismeisterschaft

Die diesjährige Kreismeisterschaft fand mit 6 Mannschaften in Turnierform statt, 
gespielt wurde jeder gegen jeden. Die Spielzeit auf dem Kleinfeld betrug 15 Minu-
ten, Austragungsort war Eichen. 

Im ersten Spiel hatten wir es gleich mit der SG Eichen/Ostheim/Roßdorf zu tun, 
das wir verdient mit 2:0 für uns entscheiden konnten. Torschützen waren Oliver 
Mohn und René Larsen. 

Bereits im zweiten Spiel ging es gegen den Mitfavoriten SG Germania Dörnig-
heim/Mittelbuchen. Der 1:0-Sieg war Dank einiger weiterer Chancen verdient, die 
SG war aber der erwartet starke Gegner. Unsere Taktik mit einer defensiveren 
Ausrichtung und schnellen Vorstößen ging voll auf. Torschütze Marcus Thomas. 

Das nächste Spiel gegen Oberbeusem (Büdesheim und Oberdorfelden) endete 
2:0 für uns. Nach einem schönen Doppelpass zwischen Andreas Hickmann und 
René Larsen erzielte „Hicki“ das 1:0, dem Christian Ostmann kurz darauf das 2:0 
folgen ließ. Dies geschah nach einem langen Abschlag von unserem Torhüter An-
dreas Schmitt, der bekanntermaßen eigentlich Feldspieler ist, seine Sache aber 
souverän machte und im gesamten Turnier „seinen Kasten sauber hielt.“ 

Im vorletzten Spiel gegen Heldenbergen konnte unsere Mannschaft schon den 
Turniersieg und damit die Meisterschaft klarmachen und mit einem 1:0-Sieg 
schaffte sie es auch. In die Torschützenliste trug sich erneut René Larsen ein. 

Im letzten Spiel gegen Hochstadt war dann etwas „die Luft raus“ und das Spiel 
endete 0:0 Unentschieden. Als Fazit bleibt festzuhalten, dass es eine überzeugen-
de Gesamtleistung unserer Mannschaft  war und eine verdiente Meisterschaft. 
Herzlichen Glückwunsch und auf ein Wiedersehen bei der Hessenmeisterschaft 
im nächsten Jahr. 

Im Kader standen: Marcus 
Thomas, Andreas Hickmann, 
Thorsten Maier, René Lar-
sen, Jens Weidner, Andreas 
Schmitt, Christian Ostmann, 
Sascha Sekulic, Oliver Mohn
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stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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in ein strahlendes Licht gesetzt. Für gute Stimmung sorgte die Band Second
Spring und unser DJ Erich überbrückte die Pausen mit situativ bestens angepass-
ter Musik.

Die Stimmung war vor Beginn der Veranstaltung durch heftigen Regen getrübt,
aber dieser hörte rechtzeitig auf, so dass sich wieder etliche Besucher einfanden.
Es hätten noch ein paar mehr sein können, doch eine Parallelveranstaltung im
Nachbarort Mittelbuchen sorgte für eine nicht unerhebliche Konkurrenzsituation.
Aber sei es drum. Gefeiert wurde bis weit nach Mitternacht, da erfreulicherweise
auch die Anwohner mitspielten.

Der Sonntag stand diesmal ganz im Zeichen der AH, da diesmal nur deren Mit-
glieder mit Kind und Kegel eingeladen waren. Bei einem gemütlichen Frühschop-
pen und einem gemeinsamen Spanferkelessen am Mittag klang das wieder sehr
schöne und harmonische Scheunenfest bei Kaffee und Kuchen am späten Nach-
mittag aus.
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in ein strahlendes Licht gesetzt. Für gute Stimmung sorgte die Band Second
Spring und unser DJ Erich überbrückte die Pausen mit situativ bestens angepass-
ter Musik.

Die Stimmung war vor Beginn der Veranstaltung durch heftigen Regen getrübt,
aber dieser hörte rechtzeitig auf, so dass sich wieder etliche Besucher einfanden.
Es hätten noch ein paar mehr sein können, doch eine Parallelveranstaltung im
Nachbarort Mittelbuchen sorgte für eine nicht unerhebliche Konkurrenzsituation.
Aber sei es drum. Gefeiert wurde bis weit nach Mitternacht, da erfreulicherweise
auch die Anwohner mitspielten.

Der Sonntag stand diesmal ganz im Zeichen der AH, da diesmal nur deren Mit-
glieder mit Kind und Kegel eingeladen waren. Bei einem gemütlichen Frühschop-
pen und einem gemeinsamen Spanferkelessen am Mittag klang das wieder sehr
schöne und harmonische Scheunenfest bei Kaffee und Kuchen am späten Nach-
mittag aus.

1. Runde Kreispokal gegen FC Erlensee 

Dieses Spiel mutiert zum Dauerbrenner des Kreispokals im Kreis Hanau, denn 
bereits zum 5. Mal bei der 10. Auflage kam es zum Aufeinandertreffen dieser bei-
den Mannschaften. Mit dem 4. Sieg konnten wir unsere (fast) blütenreine Weste 
auch nach dieser Begegnung behalten, auch wenn die wenigen Zuschauer wieder 
ein knappes und umkämpftes Spiel bestaunen konnten. Im Vergleich zum Sieg im 
Hessenpokal zwei Wochen zuvor musste die Mannschaft auf vier Positionen ver-
ändert werden. Für Ziegler, Logsch, Endres und Hofmann kamen Rudolf, Dewit, 
Bauer und Thomas zum Einsatz. Die vielen Wechsel machten sich zunächst ein-
mal nicht bemerkbar. Wir kamen recht gut ins Spiel und hatten die ersten zwanzig 
Minuten deutlich mehr Ballbesitz ohne jedoch zwingende Chancen zu erspielen. 

Der Gegner aus Erlensee versuchte uns Ball und Spiel zu überlassen was auch 
gut gelang. So dauerte es bis zur 26. Minute ehe wir die erste große Möglich-
keit bekamen, welche auch direkt zum goldenen Tor des Spiels genutzt werden 
konnte.  Nach einem harten Einsteigen des Gegenspielers an Colin Stein erhielten 
wir einen Freistoß aus dem linken Halbfeld. Diesen brachte Bauer mit viel Schnitt 
zum Tor und unser Torjäger Andi Maier stand da wo ein Torjäger eben stehen 
muss und verwertete zur 1:0 Führung. Leider hat uns dieses Tor keine weitere 
Sicherheit gegeben und wir gaben das Spiel mehr und mehr aus der Hand. Nun 
drückte Erlensee auf den Ausgleich und hatte bis zur Pause auch zwei gute Mög-
lichkeiten. In der 29.Minute war der Stürmer der Gastgeber zu überrascht und 
konnte eine flache Hereingabe von der rechten Angriffsseite aus vier Metern nur 
in die Arme unseres Keepers spielen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff mussten wir eine 
weitere gefährliche Situation überstehen, bekam doch Erlensee einen Freistoß 
aus aussichtsreicher Position 17 Meter zentral vor unserem Tor zugesprochen. 
Aber auch diesen Schuss konnte Rudolf parieren. So ging es mit einer knappen 
Führung in die Kabinen. 

Nahmen wir uns vor in der zweiten Halbzeit wieder mehr Gegendruck zu erzeu-
gen, so kam es ganz anders. Beinahe die gesamte zweite Hälfte wurden wir in 
die eigene Hälfte gedrückt und Erlensee hatte mit knapp 70% Ballbesitz wesent-
lich mehr vom Spiel, allerdings ohne sich viele nennenswerte Chancen heraus-
zuspielen. Dies lag zum einen an unserer disziplinierten und kämpferisch starken 
Defensivleistung, aber auch am Gegner selbst. Um es mit den Worten unseres 1. 
Mannschaftstrainers zu sagen begab sich Erlensee immer mehr auf das Spielfeld 
zwei und beschäftigte sich mehr damit die Entscheidungen des Schiedsrichters 
zu kommentieren als zu versuchen, den Ausgleich zu erzielen. Wenn dieser gefal-
len wäre, hätten wir sicherlich große Probleme gehabt, zurück ins Spiel zu finden. 
So mussten wir zwar einige brenzlige Situationen überstehen, konnten aber nach 
Abpfiff mit einem dreifachen „KEWA BLAU WEISS“ den Einzug in die nächste 
Runde bejubeln. 

Fortsetzung auf Seite 20
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Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 

30

WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 
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Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 

30

WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 
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Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

Tor: 26. Min. 0:1 A. Maier 

Im Kader standen: Rudolf – Mohn, D. Schneider, Thomas – Co. Stein, Dewit, Tei-
chert, Kunkel, K. Schultheis, Bauer, A. Maier, Holderried, Vogt und Hickmann. 

AH scheidet im Hessenpokal aus

In der Zwischenrunde zum Hessenpokal verlor unsere AH gegen SG Vulkan 
(Schotten, Eschenrod, Eichelsachsen, Wingershausen) mit 1:0 und schied damit 
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rig sondern auch sehr rutschig war, fiel es beiden Mannschaften schwer, guten 
Fußball zu spielen. So kam es zu vielen Fehlpässen beiderseits und wenig Spiel-
fluss. 

Die erste Chance gehörte den Gastgebern, die kurz nach Spielbeginn einen Kopf-
ball nach einer Ecke an die Latte setzten. Der vermeintliche Führungstreffer durch 
uns nach einem Kopfball von Andreas Maier wurde wegen Foulspiel nicht gege-
ben, ebenso wenig ein Kopfballtreffer des Gegners nach vorangegangenem Foul. 
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Der Gegner war weiter Spiel bestimmend, zögerte aber in einer Situation aus 
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Stürmer alleinstehend vor unserem Torhüter Patrick Benning an seiner guten Re-
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gleich, doch Daniel Schneider scheitert am Torhüter. Zusammenfassend bleibt 
aber festzuhalten, dass der Sieg der Gastgeber verdient war. 

Tor: 58. Min. 1:0
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

Im Kader standen: Oliver Mohn, Colin Stein, Andreas Maier, Volker Schmidt, Sven 
Kunkel, Markus Logsch, Alexander Bauer, Kai Schultheis, Marcus Thomas, Daniel 
Schneider, Oliver Weil, Patrick Benning, Andreas Hickmann, Dennis Holderried, 
Christopher Schneider, Jan Hofmann. 

Neuzugänge   

Mit Tino Katzmann und Thomas Koller begrüßen wir zwei neue Mitglieder(-spie-
ler) in unseren Reihen. Tino ist Torhüter und Thomas Feldspieler, beide haben 
nach langer Pause wieder Spaß am Fußball spielen gefunden. 

Lieber Tino, lieber Thomas, wir wünschen euch bei und mit uns sportlichen Erfolg 
und vor allem viel Spaß. 
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Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

234
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

15
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

15
39

Der Schein trügt … leider nicht
oder alle Jahre wieder

„Wir haben die Befürchtung, dass die Rahmenbedingungen nicht gut sind. Wir müs-
sen schauen, wie wir da Fußball spielen können“. „Aber egal, wie der Platz aussieht, 
wir müssen Lösungen finden und werden alles geben.“
Das könnten Zitate unserer aktiven Spieler und Spielerinnen sein, angesprochen auf 
den Zustand unserer Rasenplätze. Ausgesprochen wurden diese Sätze allerdings 
im Vorfeld der WM-Qualifikation der DFB-Frauen vor dem Spiel in Plowdiw im Sep-
tember diesen Jahres. Für die Damen der Nationalmannschaft in diesem Fall eine 
Ausnahmesituation, ist dieser Zustand für unsere Fußballer*innen leider trauriger 
Alltag.
Wieder einmal, wie wir leider feststellen müssen. Alle Hoffnungen, die mit der Frei-
gabe des komplett neuen Spielfeldes 2018 verbunden waren, verflogen binnen kür-
zester Zeit. Bereits nach kurzer Nutzungszeit zeigten sich erste Lücken im schönen 
Grün. Eine nur bedingte Nutzungsmöglichkeit des anderen Sportplatzes, der durch 
die Belastungen während der Bauzeit ebenfalls stark in Mitleidenschaft gezogen 
war, tat ihr übriges. Die Situation auf den Sportplätzen war beinahe so wie vor der 
Erneuerung. Erste Gespräche zu den Platzverhältnissen wurden geführt, Möglich-
keiten erörtert. In der Saison 2018/2019 bestimmt Corona das Geschehen und über 
einen langen Zeitraum konnte keinerlei Trainings- oder Spielbetrieb stattfinden. 
Eigentlich also ideale Bedingungen, die Sportplätze in einen einwandfreien Zustand 
zu versetzen. Keine Belastung auf den Plätzen, viel Zeit Schwachstellen auszubes-
sern. Zeit, der Natur ihren Lauf zu lassen. 
Doch die Realität in der darauf folgenden Saison 2020/21 war eine andere. Auf dem 
westlichen Platz fühlte sich ein unterirdischer Bewohner sichtlich wohl und hinter-
ließ Furchen des Grauens. Teilweise sichtbar, teilweise unsichtbar wurden diese zu 
einer ernsten Gefahr, der Sportplatz war dadurch nur in Teilen nutzbar. Der östliche, 
erneuerte Platz zeigte erneut nach kurzer Zeit erhebliche Lücken und kahle Stellen 
wurden sichtbar. Maßnahmen zur Regulierung dieser Maßnahmen fanden nur sehr 
begrenzt statt und schufen leider auch Folgeprobleme. 
Durch die Verlagerung der Trainingseinheiten in Randbereiche der Sportanlage 
oder die Turnhalle der Büchertalschule konnten zumindest die Pflichtspiele der Hin-
runde nahezu komplett ausgetragen werden. In der Vegetationspause der Winter-
monate konnte sich die Platzsituation nicht verbessern. Ein später Trainingsbeginn 
der Jugendmannschaften für die Rückrunde und das Ausweichen der Herren auf 
ein anderes Sportgelände haben Schlimmeres verhindert. Bei einem Vor-Ort-Tref-
fen im Frühjahr 2022 mit den zuständigen Mitarbeitern der Stadt Maintal wurden die 
Problemstellen der Sportplätze und mögliche Maßnahmen zu deren Beseitigung 
erneut erörtert. Beinahe schon logische Folge war die neuerliche Sperrung des neu-
en Sportplatzes für den kompletten Trainingsbetrieb und die Verlagerung auf den 
westlichen Platz. Mit jedem ausgetragenen Spiel verschlimmerte sich jedoch die Si-
tuation weiter, so dass in Rücksprache mit der Stadt Maintal eine Komplettsperrung 
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nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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KeWa – Fanpakete
Bestimmt sucht der Eine oder Andere noch nach einem Geschenk für den Niko-
laus, Weihnachten oder einfach nur so. Da haben wir doch was Passendes, das 
KeWa- Fanpaket. Dieses kann aus Eierlikör –Jubiläumsedition-, Biergläsern, Bier-
deckel, Flaschenöffnern usw. beliebig zusammengestellt werden. 

Ansprechpartnerin ist Rebecca Lautenschläger, die unter der Mailadresse re-
becca.lautenschlaeger@kewa-wachenbuchen.de  eure Bestellungen gerne ent-
gegennimmt. 
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

30 4
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

23
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

23

4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

26

Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand 

bei allen Mitgliedern, Helfern, 

Gönnern und Werbepartnern 

ganz herzlich für die  

zahlreiche Unterstützung 
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stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand 

bei allen Mitgliedern, Helfern, 

Gönnern und Werbepartnern 

ganz herzlich für die  

zahlreiche Unterstützung 

und wünscht in diesen  

angespannten Zeiten eine  

vorweihnachtliche Zeit  

mit wenig Stress, 

Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2021 bei vor allem  

bester Gesundheit.

Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand
bei allen Mitgliedern, 

Ehrenamtlern, Gönnern und 
Werbepartnern ganz herzlich für 

die zahlreiche Unterstützung 
und wünscht in diesen 
angespannten Zeiten 

eine vorweihnachtliche Zeit 
mit wenig Stress, 

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023 

bei vor allem bester Gesundheit.




